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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 21.10.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisliga A 
Rheingau-Taunus bei TSV Bleidenstadt II.  
 
1. Mannschaft:  TSV Bleidenstadt II - SVJ  0:5 (0:1)  
  
Im Freitagsspiel gegen die Reserve des TSV Bleidenstadt tat sich der 
SVJ eine Halbzeit lang schwer. Bedingt durch einige Ausfälle stand 
gegenüber dem letzten Spiel in Hallgarten eine komplett neue Ab-
wehrreihe samt Torwart auf dem Platz. Welch ausgewogenen Kader 
der SVJ derzeit hat, zeigten die „Ergänzungsspieler“ recht deutlich 
und fuhren mit einem „zu null“ und 3 Punkten die volle Ernte ein. 
Dennoch hatte man zu Beginn nicht den Eindruck, die Partie könnte 
0:5 enden. Bleidenstadt agierte nicht wie ein Team, welches bis dato 
nur 8 Punkte auf dem Konto hat und stand defensiv kompakt. Der 
SVJ wackelte das ein oder andere Mal und man musste bei einigen 
Aktionen – des Öfteren Schüsse aus der 2.Reihe – die Luft anhalten. 
Letztendlich parierte Lukas Schäffer im Tor alles, was auf seinen Kas-
ten kam und konnte sich wiederholt mit guten Reaktionen auszeich-
nen. Der Schlüssel zum Sieg war allerdings auch, dass kein Johannis-
berger einen individuellen Fehler begann und Bleidenstadt keine 
zweiten Bälle verwerten konnte. In der Offensive hatte der SVJ nach 
flachen Hereingaben von Goretzko auf Franz und Franz auf Krone-
bach zwei Hundertprozentige auf den Füßen, welche aber beide frei-
stehend per Direktabnahme am gut reagierenden Bleidenstädter 
Torhüter Himmer (immerhin Baujahr 1969!) scheiterten. Umso wert-
voller war dann, kurz vor der Pause, der Treffer von Goretzko, wel-
cher nach Pass von Mieles von rechts außen nach innen zog und mit 
dem rechten Fuß seinen Schuss im langen Eck flach platzierte und 
das 1:0 markierte. Nach dem Wechsel wurde das Geschehen eindeu-
tiger und der SVJ dominierte mehr und mehr. Eigentlich hatte man 
nur noch eine brenzlige Situation zu überstehen, als ein Heimspieler 
nach einer Ecke freistehend über das Johannisberger Heiligtum 
köpfte. Mit dem 2:0 durch Franz, der nach sensationeller Vorlage 
von Edwin Sero nur noch Einschieben musste, und dem 3:0 des mit-
gelaufenen „Hansi“ Freimuth, der einen Goretzko-Pass trotz großer 
Bedrängnis im Tor unterbringen konnte, war das Spiel entschieden. 
Das 4:0 durch Benne Franz resultierte aus einem Passfehler der Blei-
denstädter, den der Johannisberger Stürmer mit einem Antritt und 
platziertem Schuss veredelte. Das „Highlight“ des Abends setzte 
aber Paddy Mieles, der mit einem direkt verwandelten Freistoß aus 
gut und gerne 27/28 Metern aufwartete, welcher vom nicht gerade 
groß gewachsenen Himmer im Kasten auch sicherlich unterschätzt 
wurde, und geradewegs im linken oberen Toreck einschlug. Da 
konnte es der SVJ auch verschmerzen, dass Schiri Akkan mit 4 teil-
weise kleinlichen gelben Karten und der 10-Minuten-Strafe für Go-
retzko doch mehr Johannisberger auf dem Kieker hatte als die Gast-
geberspieler, welche ohne eine einzige Karte vom Platz gingen.  

 
Es spielten: S.Kufs – D. Kufs, Neumann, Worf, Kronebach - N.Studer, 
Mengel, Mieles, Rauth, Goretzko - Franz. 
Wechselspieler: Lu. Schäffer, T. Studer, Tauer, Sero, Seil. 
Tore SVJ: 1:0 (64.) Franz, 2:1 (93.) Rauth. 
Vorlagen SVJ: 1:0 Neumann. 
Gelbe Karten SVJ: Worf (41.), Seil (90.), Neumann (90.). 
Besondere Vorkommnisse: 10-minütige Zeitstrafe für Worf (60.). 
Schiedsrichter: Yagci, Idris (Mainz), VfR Wiesbaden. 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Zweite) 1919 am 22.10.2022 im Meisterschaftsspiel der 
Kreisliga B gegen den FSV Taunusstein. 
 
2. Mannschaft:  SV Wisper Lorch – SVJ II    2:3 (0:2)  
 
Mit zwei Siegen aus den vergangenen beiden Spielen reiste der 
SV 1919 Johannisberg II mit breiter Brust zum Auswärtsspiel 
gegen den SV Wisper Lorch. Da man sich im Vorfeld trotz eini-
ger personeller Umstellungen gegen einen Gegner auf Augen-
höhe einiges vorgenommen hatte, saß der erste Schreck tief. 
Nach nur wenigen gespielten Minuten musste die Johannisber-
ger Mannschaft nach schlechter Zuordnung bei einem Eckstoß 
einen schnellen Rückstand hinnehmen. Tobias Kunz köpfte den 
Ball wuchtig ins Gehäuse (1:0| 8. Minute). Der SVJ hielt zwar 
fortan in den Zweikämpfen gut dagegen, tat sich jedoch offen-
siv sehr schwer und wackelte bei gegnerischen Standards be-
denklich. Somit ging es mit dem knappen Rückstand in die Ka-
bine. 
Die zweite Hälfte gingen die Gäste aus Johannisberg sehr enga-
giert an und wurden prompt belohnt. Ben Seil tankte sich 
durch und glich für sein Team aus (1:1| 57. Minute). Dieser 
Ausgleich war jedoch nicht von langer Dauer, keine 120 Sekun-
den später brachte Badica den SV Lorch wieder in Führung 
(2:1| 59. Minute). Die Hansenbergelf zeigte sich in Person von 
Liam Hübinger von diesem Nackenschlag aber unbeeindruckt 
und glich kurz darauf erneut per Freistoß für den SVJ aus (2:2| 
62. Minute). Dieser Treffer gab den Gästen neuen Glauben an 
einen Auswärtserfolg auch wenn sie dabei noch einen herben 
Rückschlag hinnehmen mussten: Mittelfeldspieler Seil verletzte 
sich in einem Zweikampf schwer und musste mit Verdacht auf 
Kreuzbandriss ins Krankenhaus eingeliefert werden. Nach einer 
kurzen Unterbrechung plätscherte die Partie vor sich hin und 
auf ein Unentschieden hinaus. Johannisberg Coach „Mick“ 
Wiegand bewies jedoch einmal mehr ein goldenes Händchen 
und brachte für die Schlussphase Leo Herborn. Mit Erfolg, nach 
einem ansehnlichen Spielzug war es eben jener Herborn, der 
im Strafraum das Siegtor erzielte. Ein hart erkämpfter Aus-
wärtssieg für den SV 1919 Johannisberg II der einmal mehr 
Moral bewies und sich, wie bereits in den vergangenen Wo-
chen, als „Team der zweiten Halbzeit“ präsentierte.  Über-
schattet wird der Erfolg durch die schwere Verletzung von Ben 
Seil dem der gesamte Verein eine schnelle und bestmögliche 
Genesung wünscht! 
 
Es spielten: Lu. Schäffer – Umstätter, Wagener, Kox, Reutershahn – 
Hübinger, Le. Schäffer, Kizele, Seil, Mattner – T. Studer. 
Wechselspieler: Höpp, Spreitzer, Schneider, Herborn. 
Tore SVJ: 1:2 (57.) Seil, 2:2 (62.) Hübinger, 3:2 (85.) Herborn. 
Vorlagen SVJ: 1:1 Lu. Schäffer, 2:3 T. Studer. 
Gelbe Karten: Kizele, T. Studer. 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige. 
Schiedsrichter: Hennig, Alexander (Mainz), TSG 1846 Bretzenheim. 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 21 absolvierte Trainings Senioren (von 34) 
Hübinger       34   100% 
Höpp         33   97% 
Riedel , Lu. Schäffer   32   93% 
Kronebach       30   88% 
Franz, Wahl      je 29  85% 
Mengel, Le. Schäffer, 

Söhn, Müller     je 28   82% 
Kusmin       27    79% 
S. Kufs, Umstätter  26    76% 
N. Studer, Gretz, Kox je 25   74% 
T. Studer      24    70% 
Bobeck, Sero, Seil  je 22   65% 

Torschützenliste 
Franz            21 
Goretzko          12 
T. Studer, Rauth       je 3 
N. Studer, Mieles       je 2 
Kiegele, Kronebach , 
J. Freimuth         je 1 
 

Tor-Vorlagen  
Franz             13 
Goretzko            6 
N. Studer            5 
Mieles             3 
T. Studer, Neumann       je 2 
Rauth             1 
 

Torschützenliste 
Waldmann         11 
Siegler, Wahl        je 6 
Kiegele           3 
Renker, Seil         je 2 
Reutershahn, Herborn, Le. Schäffer, 
Kox, Wagener, Hübinger   je 1 
 

Tor-Vorlagen 
Wahl             6 
Kiegele, Reutershahn,  
Waldmann          je 3 
Seil, Siegler          je 1 

Torschützenliste 
Flossmann          7 
N. Freimuth, Scholz , Volz   je 2 
Reutershahn, Kusmin, Le. Schäffer, 
Kreutz, Backes, Tauer , Mengel, Szabo, 
R. Weiler, Schneider    je 1 
 
 

Tor-Vorlagen  
Le. Schäffer, N. Freimuth, 
Volz, Kusmin          je 3 
Kusmin, Müller, Kox,  
Kreutz, Flossmann, 
Reutershahn          je 1 
 

„Erste Mannschaft“   Nach 12 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 14 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 13 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 16. Spieltag der Saison 2021/2022  
 

Während das Überraschungsteam der SG Bad Schwalbach / Langenseifen von Sieg zu Sieg eilt, kommt es nun 
am kommenden Wochenende zum absoluten Spitzenspiel auf dem Hansenberg. Der SVJ empfängt den TSGV 
Holzhausen. Beide Teams haben Ihre letzten Spiele gewonnen und wollen beide ganz dicht an Bad Schwal-
bach dranbleiben. Für den SV Johannisberg sind die nächsten beiden Begegnungen eine echte Standortbe-
stimmung. Denn nach dem Holzhausen-Spiel reist man zum ebenfalls sehr ambitionierten FSV Oberwalluf. Zu-
nächst einmal hat man aber den Gast aus Holzhausen vor der Brust, und das ist schon ein ganz schwerer Bro-
cken. Das Team um Spielertrainer Barg verfügt mit Neu und Christian Jäckel über zwei Hochkaräter in der 
Offensive, dazu kommt noch der bestens bekannte Routinier Alf Minzel. Allerdings hat auch der Gastgeber 
vor allen Dingen im Sturm große Stärken. Es spricht also alles für ein echtes Spitzenspiel, in dem wahrschein-
lich die Tagesform den Ausschlag geben wird. Unsere bislang als Liga-Neuling sehr erfolgreiche 2.Mannschaft 
ist diesmal spielfrei. Unsere Dritte bekommt es ab 17.00 Uhr mit dem VFR Germania Rüdesheim zu tun, der in 
der Vorsaison sang- und klanglos aus der B-Liga abgestiegen ist. Ebenso wie der SVJ hat man sich im vorderen 
Mittelfeld etabliert, so das auch hier von einer Begegnung auf Augenhöhe ausgegangen werden kann. Wir 
wünschen unseren beiden Teams viel Glück und Erfolg und hoffen natürlich auch auf viele Fans, die unsere 
Teams entsprechend unterstützen.  

 

unseres Geländes, kein günstiges Unterfangen…  Da 
kommt ihr ins Spiel! Wir brauchen Euch – nicht Euer 
Geld (das nehmen wir natürlich auch immer gerne), son-
dern Eure Stimme!  Ab dem 19.10.22 könnt ihr einmal 
täglich für uns abstimmen!   
https://www.sparda-vereint.de/voting/sport-2022/
lochfrass/  
 
Schon jetzt vielen Dank an alle, die uns unterstützen! 

Gemeinsam gegen den Lochfraß - Aktion Sparda vereint 2023 
 
Es geht um unseren Zaun, der eigentlich vor fremden Besuchern und 
wegrollenden Bällen schützen soll. Nur ist dieser in die Jahre gekommen 
und hat mittlerweile mehr Löcher als ein Schweizer Käse.  Daher muss 
dieser dringend erneuert werden – allerdings wird dies, bei der Größe 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Dritte) 1919 am 23.10.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisli-
ga C gegen den TUS Beuerbach II. 
 
3. Mannschaft:  TGSV Holzhausen II – SVJ III   1:2 (0:2) 
 
Die „Dritte“ zeigt sich gut erholt nach den beiden Niederlagen ge-
gen Neuhof und Hallgarten und konnte beim Auswärtsspiel gegen 
die Reserve aus Holzhausen mit einer ansprechenden Leistung die 
volle Punktzahl entführen. Bereits in der ersten Halbzeit konnte 
das umformierte Team ohne Toptorjäger Flossmann das Spiel an 
sich reißen und mit gutem Kombinationsspiel den Gegner fern 
vom eigenen Tor halten. Immer wieder setzte man in der Offensi-
ve Nadelstiche und an diesem Tag belohnte sich das Team auch 
endlich dafür. Nach dem Gästekeeper Proff bereits in der Anfangs-
phase öfters vor seinem Tor stand, sollte dies dem SVJ in die Kar-
ten spielen: Nach guter Kombination steckte Schäffer im richtigen 
Moment in die Spitze, Freimuth musste den Ball erst kontrollieren 
und überwand den Keeper mit einem platzierten und druckvollen 
Ball zur Führung. Die Hansenbergelf hatte nun Ihre beste Phase 
und kam immer wieder zu Chancen. Den zweiten Treffer besorgte 
schließlich Schäffer, der sich nach guter Ballmitnahme ein Herz 
fasste und mit dem schwachen linken Fuß den Ball in den Winkel 
beförderte. Im zweiten Abschnitt wurde es dann nochmal unnötig 
spannend als Rötschke für die Heimelf verkürzen konnte. Der SVJ 
wollte sich allerdings nicht nur aufs Verteidigen konzentrieren und 
spielte sich immer wieder Möglichkeiten heraus. Einzig die Chan-
cenverwertung verhinderte eine Vorentscheidung. Auch der teils 
sehr unglücklich agierende Schiedsrichter trug zur Spannung bei 
und verwehrte mehrere klare Torchancen mit seinem Abseitspfiff. 
So musste sich das Team bis zur letzten Minute dagegenstemmen, 
um das 9 Punkte-Auswärtswochenende für den SV Johannisberg 
in trockene Tücher zu bringen und sich für eine sehr engagierende 
Teamleistung zu belohnen. 
 
Es spielten: Höpp – Wagener, Söhn, Riedl, Engel – Klein, Le. 
Schäffer, Brengelmann, Müller, Kusmin – N. Freimuth. 
Wechselspieler: Konrad, B. Weiler, Kaufmann. 
 
Tore SVJ: 0:1 (27.) N. Freimuth, 0:2 (36.) Le. Schäffer). 
Vorlagen SVJ: 0:2 Le. Schäffer, 0:2 Kusmin. 
Gelbe Karten: Wagener, Le. Schäffer. 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige. 
Schiedsrichter: Sulaiman, Riad (Taunusstein), TSV Bleidenstadt. 
 
B-Juniorinnen: SVJ - RSV 1920 Würges 7:4 (2:4)  
Beim zweiten Auftritt vor heimischer Kulisse durfte man die B-
Juniorinnen vom RSV 1920 Würges auf dem Hansenberg begrü-
ßen. Aufgrund des direkten Vergleichs durch die jeweils bereits 
gespielten Duelle mit Naurod, rechnete man mit einem Match auf 
Augenhöhe. Würges legte allerdings los wie die Feuerwehr und 
bevor man überhaupt wusste was geschah, lag man bereits, nach 
nur drei gespielten Minuten, mit 0:2 hinten. Auch danach waren 
die Gäste eigentlich jeder Zeit Herr der Lage und stellten unser 
junges Team vor etliche Probleme.   Fortsetzung auf Seite 8 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 
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Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

Fortsetzung von Seite 6 
Als bei einem der wenigen Entlastungsangriffe Lilly 
die gegnerische Torhüterin unter Druck setzte, sie 
zu einem Fehler zwang und zum Anschlusstreffer 
vollendete, keimte kurz Hoffnung auf, aber Würges 
erhöhte daraufhin gleich wieder den Druck und er-
spielte sich weitere Möglichkeiten. Zwei davon 
konnten sie dann auch noch nutzen und stellten das 
Ergebnis auf 1:4. Mit dem letzten Angriff in Ab-
schnitt eins traf dann erneut Lilly, auf Vorarbeit von 
Nele, überraschend zum 2:4 Halbzeitstand. Ange-
spornt durch den späten zweiten Treffer nahmen 
sich die Mädels schon auf dem Weg in die Kabine 
vor, das fast Unmögliche doch noch zu schaffen. In 
der Pause musste man dann nur noch an ein paar 
Stellschrauben drehen und schon hatte man in 
Halbzeit Zwei ein ganz anderes Team auf dem Feld. 
Man agierte fortan viel aggressiver gegen den Ball, 
ließ den Gegenspielerinnen weniger Räume und 
spielte zielstrebiger nach vorne. Schon nach weni-
gen gespielten Minuten zahlte sich die veränderte 
Einstellung dann auch bereits aus und erneut Lilly 
und Nele egalisierten die Halbzeitführung. Bei den 
Gästen ging dann gar nichts mehr und nachdem Lilly 
mit ihrem vierten Tor das Spiel komplett gedreht 
hatte, machten Manja und Tessa den Sack endgültig 
zu. Glückwunsch an das komplette Team, die zweite 
Halbzeit war wirklich der Hammer.  
 
Vielen Dank an: Franzi, Anna, Manja, Marla, Julia, 
Theresa, Tessa, Nele, Lilly, Nila und Anni  
 

 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreisliga B Rheingau-Taunus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreisliga C Rheingau-Taunus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


